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Öffentliche Bekanntmachung

•	Sit zung des Jugendhilfeausschusses des 
Kreistages Wittenberg

•	 Donnerstag, 23.02.2017, 17:00 Uhr 
•	 Kreisverwaltung Wittenberg, Beratungs-

raum A1-01, Breitscheidstraße 4, 06886 
Lutherstadt Wittenberg 

Tagesordnung:

  1.	Feststellung der ordnungsgemäßen La-
dung, der Beschlussfähigkeit und der frist-
gemäßen öffentlichen Bekanntmachung

  2.	Feststellung der Tagesordnung
  3.	Bestätigung der Niederschrift vom 

26.01.2017
  4.	Fragestunde für Kinder und Jugendliche
  5.	Beschluss 
	 Änderung der Richtlinie zur Gewährung 

einmaliger Beihilfen oder Zuschüsse ge-
mäß § 39 Abs. 3 SGB VIII sowie Sonder-
leistungen im Landkreis Wittenberg

  6.	Beschluss 
	 Pauschalförderung für Maßnahmen und 

Einrichtungen der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit im Jahr 2017 gemäß Richt-
linie Jugendarbeit

  7.	Kindergesundheit im Landkreis Witten-
berg 2015 – Bericht des Kinder- und 
Jugendgesundheitsdienstes

  8.	Bericht der Unterausschüsse Jugendhilfe-
planung und Kinderförderungsgesetz zum 
Arbeitsstand und über aktuelle Projekte

  9.	Arbeitsplan Jugendhilfeausschuss 2017
10.	Aktuelle Information zum Thema Asyl-

bewerber und Flüchtlinge
	 – allgemeine Sachlage 
	 – �Information über die Situation von un-

begleiteten minderjährigen Ausländern
11.	Informationen aus der Verwaltung
12.	Anfragen und Anregungen der Mitglieder 

des Ausschusses

Reinecke
Vorsitzende

Öffentliche Bekanntmachung

•	Sit zung des Ausschusses für Bau, Wirt-
schaft und Verkehr des Kreistages Wit-
tenberg

•	 Dienstag, 28.02.2017, 17:00 Uhr 
•	 Kreisverwaltung Wittenberg, Konferenz-

raum Haus 1 (1-16), Breitscheidstraße 3, 
06886 Lutherstadt Wittenberg

Tagesordnung:
– öffentlicher Teil –
  1.	Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung, der Beschlussfähigkeit und der frist-
gemäßen öffentlichen Bekanntmachung

  2.	Feststellung der Tagesordnung
  3.	Bestätigung der Niederschrift vom 

22.11.2016 – öffentlicher Teil
  4.	Bekanntgabe der in nicht öffentlicher 

Sitzung des Ausschusses Bau, Wirtschaft 
und Verkehr gefassten Beschlüsse

  5.	Einwohnerfragestunde
  6.	Beratung der Beschlussvorlage
	S atzung für die Schülerbeförderung im 

Landkreis Wittenberg (Schülerbeförde-
rungssatzung)

  7.	Beratung der Beschlussvorlage 
	 Zweckvereinbarung zur Umsetzung des 

Breitbandausbaus
  8.	Information zum Stand des Fördermittel-

antrages STARK III plus EFRE zum Haus 
Melanchthon

  9.	Information über den baulichen Zustand 
der Kreisstraßen und -brücken

10.	Informationen aus der Verwaltung
11.	Anfragen und Anregungen der Mitglieder 

des Ausschusses

– nicht öffentlicher Teil –
12.	Bestätigung der Niederschrift vom 

22.11.2016 – nicht öffentlicher Teil
13.	Vergabe

Richter
Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung

•	Sit zung des Ausschusses Gesundheit und 
Soziales des Kreistages Wittenberg

•	 Montag, 06.03.2017, 17:00 Uhr 
•	 Kreisverwaltung Wittenberg, Beratungs-

raum A1-01, Breitscheidstraße 4, 06886 
Lutherstadt Wittenberg 

Tagesordnung:
– öffentlicher Teil –
  1.	Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung, der Beschlussfähigkeit und der frist-
gemäßen öffentlichen Bekanntmachung

  2.	Feststellung der Tagesordnung
  3.	Bestätigung der Niederschrift vom 

05.12.2016
  4.	Verpflichtung eines sachkundigen Ein-

wohners im Ausschuss Gesundheit und 
Soziales

  5.	Einwohnerfragestunde
  6.	Sachstand/Information zum Sanitäts-

dienstkonzept für die Großveranstaltun-
gen am 27. und 28. Mai 2017

  7.	Vorstellung des Planungsverfahrens zur 
Erarbeitung des Teilplanes „Integrier-
te Sozial- und Jugendhilfeplanung zur 
Förderung sozialer Beratungsangebote – 
Fortschreibung 2018“

  8.	Informationen aus der Verwaltung
  9.	Anfragen und Anregungen der Mitglieder 

des Ausschusses

– nicht öffentlicher Teil –
10.	Informationen aus der Verwaltung

Loos
Vorsitzender



2 18. Februar 2017Amtliches aus dem Landkreis

Öffentliche Bekanntmachung

•	Sit zung des Ausschusses Haushalt und 
Finanzen des Kreistages Wittenberg

•	 Dienstag, 07.03.2017, 17:00 Uhr 
•	 Kreisverwaltung Wittenberg, Konferenz-

raum Haus 1 (1-16), Breitscheidstraße 3, 
06886 Lutherstadt Wittenberg

Tagesordnung:
– öffentlicher Teil –
1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung, der Beschlussfähigkeit und der frist-
gemäßen öffentlichen Bekanntmachung

2.	 Feststellung der Tagesordnung
3.	 Bestätigung der Niederschrift vom 

10.01.2017 – öffentlicher Teil
4.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher 

Sitzung des Ausschusses Haushalt und 
Finanzen gefassten Beschlüsse

5.	 Einwohnerfragestunde
6.	 Beratung der Beschlussvorlage 
	 Aufhebung des Beschlusses zur Satzung 

des Kreismedienzentrums des Landkrei-
ses Wittenberg

7.	 Beratung der Beschlussvorlage 
	 Aufhebung des Beschlusses zur Entgelt-

ordnung des Kreismedienzentrums des 
Landkreises Wittenberg

8.	 Beratung der Beschlussvorlage 
	S atzung für die Schülerbeförderung im 

Landkreis Wittenberg (Schülerbeförde-
rungssatzung)

  9.	Beratung der Beschlussvorlage 
	 Zweckvereinbarung zur Umsetzung des 

Breitbandausbaus
10.	Informationen aus der Verwaltung – 

Anfragen und Anregungen der Mitglieder 
des Ausschusses

– nicht öffentlicher Teil –
11.	Bestätigung der Niederschrift vom 

10.01.2017 –  nicht öffentlicher Teil
12.	Grundstücksangelegenheit
13.	Informationen aus der Verwaltung – 

Anfragen und Anregungen der Mitglieder 
des Ausschusses

Dannenberg
Vorsitzender

Öffentliche Zustellung

Der mit Datum vom 8. Februar 2017 in einem 
Bußgeldverfahren (32.ZBS/2016-A-00011) 
erlassene Bußgeldbescheid an 
Herrn David Steinkopf, 
geb. 07.08.1995 in Lutherstadt Wittenberg
Anschrift im Melderegister:
Teucheler Weg 62 / WNr. 6,
06886 Lutherstadt Wittenberg
wird hiermit gem. § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) vom 12.08.2005 (BGBl. I  

Vergabe von Planungs-
leistungen nach HOAI 

(Vergabe-Nr. FT 27/17 F)

Planungsleistungen für Technische Aus-
rüstung nach § 53 HOAI und Gebäude-
planung nach § 34 HOAI

Für die Förderschule für Geistig Behinderte 
(FöS GB) „Sonnenschein“, Gustav-Adolf-
Str. 31 in 06886 Luth. Wittenberg, soll zur 
Sicherung und Einhaltung der Trinkwasser
hygiene ein kompletter Warm-Wasser-Lei-
tungsersatz, verbunden mit dem Einbau 
der erforderlichen Zirkulation im Altbau, 
sowie die Einbindung der Verbinderbauten 
vollzogen werden.

Der Landkreis Wittenberg, Fachdienst Ge-
bäude, Liegenschaften und Service, beab-
sichtigt hierfür voraussichtlich im Juni 2017 
die Planungsleistungen für sämtliche die 
Realisierung der Bauaufgabe erforderlichen 
Leistungen der Planung der Technischen 
Ausrüstung – Warmwasserversorgung (An-
lagengruppe 1) nach § 53 HOAI 2013 und 
des Gebäudes nach § 34 HOAI 2013 für 
die Leistungsphasen 1 – 9 als Freihändige 
Vergabe nach öffentlichem Teilnahmewett-
bewerb zu vergeben. 

Alle Büros, die ein Interesse an der zu ver-
gebenden Leistung haben, werden gebeten, 
sich bis zum 14.03.2017, 11:00 Uhr mittels 
Teilnahmeantrag zu bewerben. Nähere Ein-
zelheiten hierzu finden Sie auf der Home-
page des Landkreises Wittenberg unter 
www.landkreis-wittenberg.de (Aktuelles, 
Freiberufliche Leistungen).

Öffentliche Ausschreibung

Unbefestigter Wegebau
Radweg Berlin – Leipzig, Abschnitt Bad 
Schmiedeberg Stein bis Zigeunergrab
(Vergabe-Nr. Ö 22/17 B)

Der Landkreis Wittenberg schreibt die für 
den Radweg Berlin–Leipzig, Abschnitt 
Bad Schmiedeberg Stein bis Zigeunergrab 
den unbefestigten Wegebau im Zuge einer  
öffentlichen Ausschreibung nach VOB aus.

Nähere Einzelheiten dazu können Sie der 
Veröffentlichung unter www.eVergabe.de, 
www.eVergabe.sachsen-anhalt.de sowie auf 
der Homepage des Landkreises Wittenberg 
unter www.landkreis-wittenberg.de (Aus-
schreibungen, Bauleistungen) entnehmen. 

Öffentliche Ausschreibung 

Kreisstraßen im Landkreis Wittenberg
Erneuerung von Fahrbahndecken im 
südlichen Landkreis 
(Vergabe-Nr. Ö 30/17 B)

Der Landkreis Wittenberg schreibt für den 
südlichen Bereich des Landkreises Witten-
berg  die Erneuerung der Fahrbahndecken 
auf Kreisstraßen im Zuge einer öffentlichen 
Ausschreibung nach VOB aus.

Nähere Einzelheiten dazu können Sie der 
Veröffentlichung unter www.eVergabe.de 
sowie auf der Homepage des Landkreises 
Wittenberg unter www.landkreis-witten-
berg.de (Aktuelles, Ausschreibungen, Bau-
leistungen) entnehmen. 

Öffentliche Ausschreibung

Rahmenvertrag über Druck und Lie-
ferung von Klebeprodukten (Plaketten 
und Siegel) für die Kfz-Zulassungsstelle

Der Landkreis Wittenberg schreibt die o. g. 
Leistung in 5 Losen im Zuge einer öffentli-
chen Ausschreibung nach VOL aus.

Nähere Einzelheiten dazu können Sie den 
Veröffentlichungen unter www.eVergabe.de,  
www.eVergabe.sachsen-anhalt.de sowie auf 
der Homepage des Landkreises Witten-
berg unter www.landkreis-wittenberg.de 
(Aktuelles, Ausschreibungen, Liefer- und 
Dienstleistungen) entnehmen. 

S. 2354), in der zurzeit gültigen Fassung, 
öffentlich zugestellt.

Wegen des unbekannten Aufenthaltes der 
vorgenannten Person ist die Zustellung des 
Bußgeldbescheides durch die Post gem.  
§ 3 VwZG nicht möglich. Es ist daher eine öf-
fentliche Zustellung gem. § 10 VwZG durch-
zuführen. Der Bußgeldbescheid kann beim 
Landkreis Wittenberg in 06886 Lutherstadt 
Wittenberg, Breitscheidstraße 4, Zimmer  
B1-80, zu den Öffnungszeiten des Fachdiens-
tes Ordnung und Straßenverkehr, Abteilung 
Zentrale Bußgeldstelle, eingesehen und ab-
geholt werden.

Lutherstadt Wittenberg, 13. Februar 2017

Im Auftrag 
gez. Hofmann
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Im reizvollen, abenteuerlichen Waldgebiet 
des Flämings können sich die Kinder auf 
dem großen Außengelände nach Herzenslust 
austoben und spielen. Das Camp und das 
umliegende Gelände eignen sich besonders 
für Ausflüge, Wanderungen, Grillen, Rad-
touren, Lagerfeuer, Sport und Spiel, Feten  
u. v. m. Die Unterkunft erfolgt in beheizbaren 
5-Bett-Bungalows.

Bringen Sie Ideen für interessante Ferien 
mit und gestalten Sie mit uns gemeinsam ein 
tolles Ferienprogramm.    
 
Wenn Sie Lust und Interesse haben, senden 
Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf an:
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Wittenberg e. V. 
Fläming-Wanderheim Grimme
Marstallstraße 13	
06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel.:	 03491 4464-0
Fax:	 03491 4464-12
E-Mail:	i nfo@awo-wittenberg.de
Internet:	www.awo-wittenberg.de

WelterbeRegion 
Anhalt-Dessau-Wittenberg

Die WelterbeCard – eine All-inclusive- 
GästeCard der WelterbeRegion Anhalt-
Dessau-Wittenberg

Insgesamt kann der Besucher mit der Welter-
beCard aus 13 Leistungen unserer 4 UNESCO- 
Welterbestätten, 16 Schlössern und Kirchen 
sowie 20 Einrichtungen zum Genießen, Ba-
den oder Wellness auswählen oder 37 weitere 
Aktivleistungen wie eine Paddeltour auf der 
Elbe, mit dem Fahrrad um den Gremminer 
See, eine Schiffsfahrt auf der Goitzsche oder 
eine Fahrt mit der Dessau-Wörlitzer Eisen-
bahn quer durch das Gartenreich in Anspruch 
nehmen.

Wir möchten die Besucher auf Entdeckungs-
tour durch unsere einmalige traditionsreiche 
und geschichtsträchtige Region schicken, wir 
möchten sie begeistern und länger in unserer 
Region halten bzw. zum Wiederkommen 
animieren. 

Aber auch Einheimische wollen wir mit die-
ser Gästekarte ansprechen, die vielen Einrich-
tungen unserer Region, wie beispielsweise 
das Asisi-Panometer oder die umfangreich 
sanierte Schlosskirche in Wittenberg, neu zu 
entdecken.

All-inclusive heißt für die WelterbeCard  nur 
einmal zahlen und über 80 Leistungen aus 
Kunst, Kultur, Natur und Freizeit kostenfrei 
besichtigen.

Die 1. Laufzeit geht vom 01.12.2016 bis 
31.12.2017.
Erhältlich sind zwei Modelle der Welterbe-
Card zu folgenden Preisen:

Modelle Verkaufspreise

Erwach-
sener

Kinder

24-Stunden-Card
(gilt ab der ersten Nut-
zung 24 Stunden)

19,90 € 12,50 €

3-Tage-Card 
(Gültigkeit an 3 frei 
wählbaren Tagen in-
nerhalb der gesamten 
Laufzeit)

39,90 € 25,50 €

Die WelterbeCard können Sie z. B. in allen 
Tourist-informationen der Region, in vielen 
touristischen Einrichtungen oder über die 
Internetseite www.welterbecard.de erwerben, 
dort finden Sie auch detaillierte Informatio-
nen zu allen Partnereinrichtungen, den Ver-
kaufsstellen sowie weitere Tipps zur Planung 
eines Besuches.

Weitere Informationen / Kontakt:
WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg e.V. 
Neustraße 13, 06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel.: 03491 402610
info@anhalt-dessau-wittenberg.de 
www.anhalt-dessau-wittenberg.de
www.welterbecard.de

Agentur für Arbeit 
Dessau-Roßlau-Wittenberg 

„Kommit – Kooperationsmodell mit be-
rufsanschlussfähiger Weiterbildung“

Noch vor anderthalb Jahren haben arbeitslose 
Ausländer auf dem hiesigen Arbeitsmarkt 
kaum eine Rolle gespielt. Mit der wachsenden 
Zahl geflüchteter Menschen, die seit Sommer 
2015 zu uns gekommen sind, gewinnt diese 
Personengruppe zunehmend an Bedeutung. 
Allein im Jahresdurchschnitt 2016 hat sich 
im Landkreis Anhalt-Bitterfeld die Zahl der 
arbeitslosen Ausländer um 70 Prozent er-
höht (385 Personen). Im Stadtgebiet Dessau-
Roßlau stieg die Anzahl um 50 Prozent  
(337 Personen) und im Landkreis Wittenberg 
um 77 Prozent (397 Personen). 

Hauptgrund für den Anstieg der arbeitslosen 
Ausländer ist die Fluchtsituation aus den 
Asylstaaten.

Rund 70 Prozent der arbeitslosen Ausländer 
sind zwischen 15 und 45 Jahre alt, fast die 
Hälfte verfügt über einen Schulabschluss. 
Aber nur 20 Prozent haben eine abgeschlos-

Öffentliche Ausschreibung

Einbau Wurzelschutz sowie Fräs- und 
Asphaltierungsarbeiten
(Vergabe-Nr. Ö 21/17 B)

Im Zuge der Sanierung des Europaradweges 
R1 – Abschnitt zwischen Pratau Kienberge 
und Klitzschena – schreibt der Landkreis 
Wittenberg den Einbau von Wurzelschutz 
sowie Fräs- und Asphaltierungsarbeiten 
im Zuge einer öffentlichen Ausschreibung 
nach VOB aus.

Nähere Einzelheiten dazu können Sie der 
Veröffentlichung unter www.eVergabe.de, 
www.eVergabe.sachsen-anhalt.de sowie auf 
der Homepage des Landkreises Wittenberg 
unter www.landkreis-wittenberg.de (Aus-
schreibungen, Bauleistungen) entnehmen. 

Nachruf

Mit großer Betroffenheit haben wir zur 
Kenntnis nehmen müssen, dass unser ehe-
maliger Mitarbeiter 

Herr Johannes Losso

im Alter von 88 Jahren verstorben ist.

Er wird uns als einsatzbereiter und pflicht-
bewusster Mitarbeiter in Erinnerung blei-
ben, der viele Jahre im Dienst des Land-
kreises tätig war.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren 
halten.

Unser Mitgefühl gilt in dieser schweren  
Zeit den Angehörigen.

Kreisverwaltung Wittenberg

Jürgen Dannenberg� Cornelia Gumz
Landrat� Personalrat

AWO Kreisverband Wittenberg

Betreuer gesucht für unser Feriencamp 
Fläming-Wanderheim Grimme für Kids 
von 7 bis 12 Jahren zu folgenden Terminen:

Frühjahrsferien:� 09.04.–17.04.2017
Sommerferien� 25.06.–01.07.2017
� 02.07.–08.07.2017
� 09.07.–15.07.2017
� 16.07.–22.07.2017
� 23.07.–29.07.2017
Herbstferien� 01.10.–06.10.2017
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sene Ausbildung oder ein Studium, bei ein-
heimischen Arbeitslosen liegt dieser Anteil 
bei mehr als 75 Prozent. 

Ziel des Modells ist die nachhaltige Integ-
ration von Menschen in den Arbeitsmarkt. 
Die Kooperationspartner sind Arbeitgeber, 
Gewerkschaften, das Bundesamt für Mi-
gration und Flüchtlinge (BAMF) und die 
Bundesagentur für Arbeit. 

Das Modell beinhaltet vier Phasen, die indi-
viduell auf die Situation von Arbeitnehmer 
und Arbeitgeber angepasst werden können. 
 
Phase I: BAMF: Systematischer Spracher-
werb durch Teilnahme am Integrationskurs 
in Vollzeit bis mind. Sprachniveau A2 (Dauer 
ca. 16 Wochen) – hierfür ist das BAMF ver-
antwortlich.

In Phase II erfolgt die Verzahnung von  
Spracherwerb und Kontakt zum Betrieb 
über eine Maßnahme bei einem Arbeitgeber; 
betriebliche Erprobung oder Eignungsfest-
stellung mit der Vermittlung berufsfachli-
cher Kenntnisse in Teilzeit (Dauer ca. 14 
Wochen) bis Sprachniveau B1. Hier sind 
das BAMF, die BA und die Arbeitgeber 
gefordert. 

In der dritten Phase erfolgt dann die Aufnah-
me einer sozialversicherungspflichtigen Be-
schäftigung beim Arbeitgeber mit Einstieg in 
eine abschlussorientierte Weiterbildung über 
eine berufsanschlussfähige Teilqualifikation 
(Dauer max. 6 Monate); ggf. begleitend durch 
berufsbezogene Sprachförderung. 

In der vierten und letzten Phase erfolgt ei-
ne gemeinsame Standortbestimmung und 
Stabilisierung des Arbeitsverhältnisses mit 
individueller Fortführung der Weiterbildung. 
Optional kann durch berufsbezogene Sprach-
förderung die Integration weiter begleitet 
werden. 

Interessierte Arbeitgeber erhalten durch den 
Arbeitgeber-Service eine kostenlose Bera-
tung, wie das Kooperationsmodell, das sich 
auch an Geringqualifizierte richtet, in dem 
jeweiligen Unternehmen umgesetzt werden 
kann.

Der Arbeitgeber-Service ist unter der kosten-
freien Rufnummer 0800 4 555520 erreichbar. 
Arbeitgeberneukunden erhalten dann einen 
individuellen Ansprechpartner mit Direkt-
durchwahl.

Besucheradresse:
Agentur für Arbeit Dessau-Roßlau-Wittenberg
Seminarplatz 1
06846 Dessau-Roßlau

Postanschrift:
Agentur für Arbeit Dessau-Roßlau-Wittenberg
06838 Dessau-Roßlau

www.arbeitsagentur.de/eService

planet-beruf.de „MINT & SOZIAL for 
you“ ermutigt Jugendliche, neue Wege bei 
der Berufswahl zu gehen 
In Interviews und Reportagen berichten jun-
ge Frauen über ihre Ausbildung in MINT-
Berufen. Männliche Azubis erzählen von 
ihrer Arbeit im sozialen Bereich. Das neue 
Wendeheft der Bundesagentur für Arbeit 
bereitet so ideal auf den Girls- und Boys-Day 
am 27.04.2017 vor. 

MINT for you
Wie Julia als IT-Systemelektronikerin für die 
perfekte Internetverbindung sorgt, was And-
rea bei der Ausbildung zur Metallbauerin am 
Schweißen so toll findet und wieso Semira als 
angehende Mechatronikerin für Kältetechnik 
viel herumkommt, zeigt der MINT-Teil. 
Die Weiterbildung zur Chemietechnikerin 
war zwar anstrengend, hat sich laut Melanie 
aber gelohnt. Dies und weitere Infos und 
Fakten zu Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften, Technik bietet das Heft.

SOZIAL for you
Wie der Wechsel von einem Beruf im Hand-
werk zu einem sozialen Beruf verlaufen kann, 
erfahren die Leser von Marc, der eine Weiter-
bildung zum Arbeitserzieher absolviert hat.
Vladi hat in seiner Ausbildung als Phar-
mazeutisch-Technischer Assistent bereits 
eine ganz schön große Verantwortung zu 
tragen. Marco erklärt, warum man als Phy-
siotherapeut manchmal detektivisches Gespür 
braucht, und El-Manuel schildert, warum 
er als Altenpflegehelfer etwas zurückgeben 
wollte.

Aktionstage vormerken und vorbereiten
„Das Magazin ermöglicht eine ideale 
Vorbereitung auf den Girls’Day und den 
Boys’Day. Die Aktionstage finden am 
27.04.2017 statt. Dieser Tag soll Schü-
lerinnen und Schülern ermöglichen, eine 
Vielfalt von Berufen kennenzulernen, die 
sonst nicht in das Blickfeld der Mädchen 
und Jungs gelangen. So können Mädchen 
insbesondere ihr Interesse für technische, 
handwerkliche und naturwissenschaftli-
che Berufe entdecken. Besonders bei den 
Dienstleistungsberufen, wie z. B. in den 
Bereichen Erziehung, Soziales, Gesundheit 
und Pflege, ist die Männerwelt kaum ver-
treten. Hier sollen die Jungs einen Einblick 
in die Berufswelt erhalten“, erklärt Susann 
Dengler, Geschäftsführerin Operativ der 
Arbeitsagentur Dessau-Roßlau-Wittenberg.

Das Wendeheft „MINT & SOZIAL for 
you“ ist Teil der Medienkombination „planet-
beruf.de – Mein Start in die Ausbildung“. 
Sie wird von der Bundesagentur für Ar-
beit herausgegeben. Leitmedium ist mit ca. 
3,7 Millionen Besuchern jährlich das Portal 
www.planet-beruf.de. Im Mittelpunkt des 
Online-Portals stehen das Selbsterkundungs-
programm BERUFE-Universum und das 
interaktive Bewerbungstraining. Zur Me-
dienkombination gehören zudem weitere 
Print-Produkte für Schülerinnen und Schüler 
der Sekundarstufe I (Haupt-, Realschulen 
und Förderschulen), Eltern, Lehrkräfte und 
Berufsberater/-innen.
Einzelexemplare sind beim Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agenturen für Arbeit 
erhältlich. Gegen Gebühr können die Hefte 
auch beim Bestellservice der Bundesagentur 
für Arbeit angefordert werden, telefonisch 
unter 0911 12031015 oder per E-Mail an 
bestellung@ba-bestellservice.de.
Redaktion planet-beruf.de

BW Bildung und Wissen 
Verlag und Software GmbH 
Postfach 82 01 50 
90252 Nürnberg 
www.planet-beruf.de
Tel.: 0911 9676-310 
E-Mail: redaktion@planet-beruf.de

Jugend stärken im Quartier 2017

Ausschreibung über die Förderung von 
Mikroprojekten im Landkreis Wittenberg 
über das ESF-Programm Jugend stärken 
im Quartier 2017

Was ist Jugend stärken im Quartier? 
Mit dem ESF-Modellprogramm Jugend stär-
ken im Quartier [JUSTIQ] des Bundesminis-
teriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) und des Bundesminis-
teriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit (BMUB) werden von 2015 
bis 2018 junge Menschen i. S. d. § 13 Abs. 1 
SGB VIII im Alter von 12 bis einschließlich 
26 Jahren im Landkreis Wittenberg durch 
Casemanagement gezielt unterstützt, die
–	 von den Angeboten der allgemeinen und 

beruflichen Bildung, Grundsicherung für 
Arbeitssuchende und/oder Arbeitsförde-
rung nicht mehr erfasst/erreicht werden 
oder bei denen diese Angebote aufgrund 
multipler individueller Beeinträchtigun-
gen und/oder sozialer Benachteiligungen 
nicht erfolgreich sind, und die

–	 zum Ausgleich ihrer sozialen Benach-
teiligungen und/oder individuellen Be-
einträchtigungen in erhöhtem Maße auf 
sozialpädagogische Unterstützung im 
Rahmen der Jugendhilfe angewiesen sind.
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10.000 € unterstützt. Der Hauptanteil ist da-
bei eine Förderung von Honorarkosten. Eine 
Kofinanzierung ist nicht vorgesehen. Grund-
sätzlich ausgeschlossen sind die Förderung 
bereits laufender Projekte und die finanzielle 
Aufstockung größerer Vorhaben.

Was ist zu beachten?
Die Projektdurchführung muss im Landkreis 
Wittenberg liegen/erfolgen. 
Interessierte wenden sich bitte an die unten 
stehende Adresse; für die Beratung Interes-
sierter wird nach vorheriger Terminverein-
barung eine „JUSTIQ-Sprechstunde“ ange-
boten. Mikroprojektanträge können über das 
ganze Jahr gestellt werden; alle Vorhaben 
müssen jedoch bis spätestens 31. Dezember 
des jeweils laufenden Förderjahres abge-
schlossen sein.

Wer entscheidet über die Förderung?
Die Empfehlung einer Förderung wird durch 
den Unterausschuss des Jugendhilfeausschus-
ses getroffen.

Wo kann man sich für eine Förderung 
bewerben?
Bewerbungen für die Förderung eines Mikro-
projektes können über den Fachdienst Jugend 
und Schule des Landkreises gestellt werden:
Landkreis Wittenberg
FD Jugend und Schule
Koordinierungsstelle „Jugend stärken im 
Quartier“
Breitscheidstraße 3
06886 Luth. Wittenberg
Tel.: 03491 479153
Fax: 03491 479210
E-Mail: �reinhard.pester@landkreis-witten-

berg.de

Netzwerkstelle
„Schulerfolg sichern“

Lernen anders erleben ...
Mit dieser Zielstellung organisierte die 
Netzwerkstelle „Schulerfolg sichern“ ge-
meinsam mit den Schulsozialarbeiter(inne)n  
des Landkreises, den Mitarbeiter(inne)n der 
Beratungsstelle ENTER sowie mit Lehrkräf-
ten die erste regionale Ferienwerkstatt am 
Standort der Gemeinschaftsschule Fried-
richstadt.

Die Idee zu diesem schulergänzenden An-
gebot entstand aus der Überlegung heraus, 
Schüler(inne)n, denen das Lernen schwer-
fällt, denen es an Lernfreude mangelt bzw. 
die bereits erste Tendenzen von schulvermei-
dendem Verhalten aufweisen, aufzuzeigen, 
dass Schule und Lernen auch Spaß machen 
können.

Wer kann ein Mikroprojekt beantragen?
Träger eines Mikroprojektes sollen freie Trä-
ger in Kooperation mit den jeweiligen Kom-
munen sein, in denen das Projekt stattfindet. 
Der Projektträger muss gewährleisten, dass 
das Projekt durch Fachkräfte der Jugendso-
zialarbeit mit entsprechender Ausbildung und 
interkulturellen sowie Genderkompetenzen 
durchgeführt wird.

Welche Inhalte können gefördert werden?
Mikroprojekte dienen dem Motivations- und 
Vertrauensaufbau, um junge Menschen an ei-
ne intensivere Unterstützung heranzuführen. 
Neben diesem Brückenbau in das Gesamt-
vorhaben sollen die Mikroprojekte beispiel-
haft der Persönlichkeitsstärkung der jungen 
Menschen dienen, ihnen so einen leichteren 
Einstieg in berufsvorbereitende Maßnahmen, 
Ausbildung und Arbeit ermöglichen. 

Die Kleinvorhaben sind in der Regel als Grup-
penmaßnahmen angelegt und fördern insbe-
sondere soziale Kompetenzen wie Team- und 
Kommunikationsfähigkeit, Verantwortungs-
bewusstsein und Selbstorganisation. Zudem 
ermöglichen sie Austausch mit und Beratung 
durch junge Menschen in ähnlichen Lebens- 
und Problemlagen.

Zugleich soll durch die Mikroprojekte ein 
Mehrwert für das benachteiligte Quartier 
geschaffen werden, indem sie beispielswei-
se das Wohnumfeld und den öffentlichen 
Raum aufwerten (z. B. Pflanzen von Bäu-
men, Verschönerung eines Platzes, Anlage 
eines Umweltpfades, Zwischennutzung von 
Brachen, neue Freizeitplätze/-möglichkeiten 
für Jugendliche usw.) oder das soziale Mit-
einander im Quartier und die Integration von 
Migrantinnen und Migranten stärken (z. B. 
Stadtteil- & Dorffeste, Engagement für ältere 
Menschen, Anlage eines Gemeinschaftsgar-
tens, Bildung von Fahrgemeinschaften im 
ländlichen Raum etc.).

Zu diesem Zweck können zivilgesellschaftli-
che Akteure aus dem Quartier in die Umset-
zung der Mikroprojekte eingebunden werden. 
Junge Menschen sollen so weit wie möglich 
an der Entwicklung von Projektideen betei-
ligt, zur Entwicklung eigener Projektideen 
angeregt und bei der Realisierung der Ideen 
begleitet werden.

Längerfristige Qualifizierungsmaßnahmen 
sowie Ausbildungs- und Beschäftigungs-
maßnahmen nach § 13 Abs. 2 SGB VIII und 
nach anderen Gesetzbüchern können durch 
den Baustein „Mikroprojekte“ nicht gefördert 
werden.

Wie hoch ist die Förderung?
Geeignete Mikroprojekte  werden mit nicht 
rückzahlbaren Zuschüssen in Höhe von max. 

Nach engagierter Vorbereitung und Klärung 
der Aufnahmebedingungen unter Einbezie-
hung aller Schulen folgten in den Winter-
ferien 38 Schüler(inne)n im Alter von 6 bis  
14 Jahren aus 11 Schulen des Landkreises 
der Einladung des Teams der Ferienwerkstatt.

Sie erlebten drei abwechslungsreiche Tage, 
die gekennzeichnet waren durch:
–	 eine lebendige, kreative und auf die Stärke 

jedes Einzelnen beruhende Gestaltung der 
Lernprozesse

–	 sowie ein wohldosiertes Wechselspiel von 
Lernen, Activity-Angeboten, Bewegung 
und Entspannung.

Schüler(inne)n, die am ersten Tag skeptisch 
waren, bemerkten sehr bald, dass in der 
Ferienwerkstatt die Freude und der Spaß im 
Vordergrund standen.

Durch die Art und Weise der Durchfüh-
rung und Gestaltung der Lernprozesse von 
den Fachkräften vor Ort konnte im Laufe 
dieser Zeit festgestellt werden, dass viele 
Schüler(inne)n auf einmal merkten, dass sie 
sehr wohl etwas können. 

Das machte sich dann auch in der Lernwerk-
statt bemerkbar.  Erstaunlicherweise waren 
sie besser konzentriert und motivierter. Diese 
Erkenntnis und weitere Informationen zum 
einzelnen Kind sowie Beratungsmöglichkei-
ten wurden den Eltern in der Abschlussrunde 
im eigens dafür eingerichteten Elterncafé 
übermittelt.

Fazit:
Das Team der Ferienwerkstatt schätzt ein, 
dass die 1. Ferienwerkstatt erfolgreich ver-
laufen ist und Mut auf Fortsetzung macht. 
Gemessen wird dies vor allem daran, dass das 
Feedback aller Schüler(inne)n grundsätzlich 
positiv ausfiel.
Sowohl die Teilnehmer(-inne)n als auch die 
Organisatoren konnten erleben, dass Lernen 
für Lernende und Lehrende anders funktio-
nieren und sogar Spaß machen kann.

Zum Schluss soll allen, die am Gelingen der 
Ferienwerkstatt großen Anteil hatten, Dank 
gesagt werden.

Besonderer Dank gilt der Küche des Senio-
ren- und Pflegezentrums „Am Lerchenberg“ 
sowie der Marktleitung des E-Centers im 
Carat-Park, die zu dem leiblichen Wohl und 
der gesunden Ernährung beigetragen haben.

Vielen Dank auch dem Internationalen Bund, 
dem Verein Reso-Witt e. V. sowie dem Kreis-
kinder- und Jugendring Wittenberg e.V., die 
mit ihren Fahrzeugen und Mitarbeiter(inne)n  
den Bringe- und Abholdienst übernommen 
haben.
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Neurofibromatose
Regionalgruppe Sachsen-Anhalt

Tag der seltenen Erkrankungen

Am 25.02.2017, von  09:30 Uhr bis 15:30 
Uhr findet zum siebten Mal der Tag der 
seltenen Erkrankungen im Städtischen Kli-
nikum Dessau statt. Der Schirmherr ist Herr 
Dr. Reiner Haseloff, Ministerpräsident des 
Landes Sachsen-Anhalt. Es stehen Betroffene 
mit seltenen Erkrankungen in Mittelpunkt. 

Eine Erkrankung ist selten, wenn nicht mehr 
als 5 von 10.000 Patienten betroffen sind. 
Heute gibt es schätzungsweise 5.000 bis 
8.000 verschiedene seltene Erkrankungen. 
Deshalb ist es wichtig, dass diese Menschen 
einen Tag lang die Aufmerksamkeit der Ge-
sellschaft bekommen.

Weitere Informationen:
Annette Byhahn
Neurofibromatose Regionalgruppe Sachsen-
Anhalt
Telefon: 03491 881907
E-Mail: neurofibromatose@sachsen-anhalt.net
Webseite: �www.neurofibromatose-sachsen- 

anhalt.net

Für den Besuch unserer Kurse und Einzel-
veranstaltungen, die entgeltpflichtig sind, ist 
eine verbindliche Anmeldung erforderlich.

Lutherstadt Wittenberg

Patientenverfügung – Vorsorgevollmacht 
Kurs-Nr.: 7A15346, Beginn: Mi, 05.04.2017, 
19:00–20:30 Uhr, 1 x 2 UE; Bildungszentrum 
Lindenfeld, Falkstraße 83, 2. Obergeschoss, 
Raum 14, Entgelt: 8,30 Euro

Plötzlich ein Pflegefall – Was ist zu tun?
� NEU 
Kurs-Nr.: 7A1G347, Beginn: Do, 23.03.2017, 
16:15–17:45 Uhr, 1 x 2 UE; Bildungszentrum 
Lindenfeld, Falkstraße 83, 1. Obergeschoss, 
Raum 16, Entgelt: 6,00 Euro

„Wie war das nochmal ...?“ – Problemfall 
Demenz� NEU 
Kurs-Nr.: 7A1G348, Beginn: Do, 06.04.2017, 
16:15–17:45 Uhr, 1 x 2 UE; Bildungszentrum 
Lindenfeld, Falkstraße 83, 1. Obergeschoss, 
Raum 16, Entgelt: 6,00 Euro

Seminar mit Elke Strauchenbruch: 
Luther 1517 – Das Asisi-Panorama 
Kurs-Nr.: 7A23040, Beginn: Di, 21.03.2017, 
18:30–20:00 Uhr, 2 x 2 UE (21.03.2017: 
16:00–17:30 Uhr Panorama, 28.03.2017: 
18:30–20:00 Uhr BZL); Bildungszentrum 
Lindenfeld, Falkstraße 83, Besucherservice, 
Entgelt: 12,40 Euro

2017 ein fitter Gastgeber sein ...   � NEU 
Kurs-Nr.: 7A23041, Beginn: Do, 02.03.2017, 
18:30–20:45 Uhr, 2 x 3 UE und 1 x  
4 UE (02.03.2017: 18:30–20:45 Uhr BZL,  
09.03.2017: 18:30–21:30 Uhr BZL, 
11.03.2017: 14:00–16:15 Uhr Innenstadt); 
Bildungszentrum Lindenfeld, Falkstraße 83, 
2. Obergeschoss, Raum 14, Entgelt: 31,00 
Euro

Sorbische Ostereier 
Kurs-Nr.: 7A25051, Beginn: Do, 09.03.2017, 
18:00–20:15 Uhr, 3 x 3 UE und 1 x 6 UE  
(3 x Donnerstag von 18:00 bis 20:15 Uhr 
und 1 x Samstag von 09:30 bis 14:00 Uhr); 
Bildungszentrum Lindenfeld, Falkstraße 83, 
Kellergeschoss, Raum 5, Entgelt: 36,75 Euro

Digitale Fotografie – Grundkurs 
(2 Wochenenden) 
Kurs-Nr.: 7A2B082, Beginn: Sa, 11.03.2017, 
09:00–16:00 Uhr, 2 x 8 UE und 2 x 4 UE  
(2 x Sonnabend von 09:00 bis 16:00 Uhr 
und 2 x Sonntag von 09:30 bis 12:30 Uhr); 
Bildungszentrum Lindenfeld, Falkstraße 83,  
2. Obergeschoss, Raum 14, Entgelt: 56,40 
Euro

Upcycling-Werkstatt: Einfache Pop-up-
Karten – falten - schneiden - kleben 
Kurs-Nr.: 7A2C064, Beginn: Di, 21.03.2017, 
18:00–21:00 Uhr, 1 x 4 UE; Bildungszent-
rum Lindenfeld, Falkstraße 83, Erdgeschoss, 
Raum 11, Entgelt: 9,00 Euro

Hatha-Yoga   � NEU 
Kurs-Nr.: 7A31035, Beginn: Fr, 03.03.2017, 
07:45–09:00 Uhr, 10 x 75 Minuten (nicht am 
17.03.2017, 24.03.2017 und 05.05.2017); 
Bildungszentrum Lindenfeld, Falkstraße 
83, Erdgeschoss, Raum 12, Entgelt: 53,55 
Euro

Aquagymnastik 
Kurs-Nr.: 7A32024, Beginn: Fr, 31.03.2017, 
12:00–12:45 Uhr, 10 x 1 UE (nicht am 
26.05.2017); Schwimmhalle Piesteritz, Park-
straße 40, Entgelt: 85,00 Euro

Fit ins Frühjahr 
Kurs-Nr.: 7A35002, Beginn: Do, 30.03.2017, 
17:30–21:15 Uhr, 1 x 5 UE; Bildungszentrum 
Lindenfeld, Falkstraße 83, Kellergeschoss, 
Raum 6, Entgelt: 15,75 Euro

Englisch A2 kompakt – für die Reise und 
das Reformationsjubiläum � NEU 
Kurs-Nr.: 7A46344, Beginn: Fr, 03.03.2017, 
17:00–19:30 Uhr, 2 x 3 UE; 2 x 6 UE (Termi-
ne: 03.03./04.03.17; 10.03./11.03.17; freitags 
17:00–19:15 Uhr; sonnabends 08:30–13:15 
Uhr); Bildungszentrum Lindenfeld, Falk
straße 83, 1. Obergeschoss, Raum 15, Entgelt: 
72,00 Euro

Internet und E-Mail für aktive Senioren 
Kurs-Nr.: 7A51215, Beginn: Do, 02.03.2017, 
09:00–11:15 Uhr, 8 x 3 UE; Bildungszentrum 
Lindenfeld, Falkstraße 83, 1. Obergeschoss, 
Raum 17, Entgelt: 57,60 Euro

Homepage für Unternehmen, Vereine oder 
den privaten Gebrauch erstellen (ohne 
Programmierkenntnisse) 
Kurs-Nr.: 7A51217, Beginn: Fr, 03.03.2017, 
17:00–19:15 Uhr, 6 x 3 UE; Bildungszentrum 
Lindenfeld, Falkstraße 83, 1. Obergeschoss, 
Raum 17, Entgelt: 43,20 Euro

Fit am Computer – Für Erzieher und 
Pädagogen 
Kurs-Nr.: 7A51223, Beginn: Di, 07.03.2017, 
16:00–18:15 Uhr, 7 x 3 UE; Bildungszentrum 
Lindenfeld, Falkstraße 83, 1. Obergeschoss, 
Raum 17, Entgelt: 56,70 Euro

Mein eigenes Fotobuch erstellen und online 
bestellen 
Kurs-Nr.: 7A51225, Beginn: Di, 14.03.2017, 
17:00–19:15 Uhr, 4 x 3 UE (Di + Do); Bil-
dungszentrum Lindenfeld, Falkstraße 83,  
1. Obergeschoss, Raum 18, Entgelt: 33,00 Euro

Mein Tablet-PC – ein Einsteigerkurs 
Kurs-Nr.: 7A51228, Beginn: Mo, 27.02.2017, 
09:00–12:15 Uhr, 6 x 4 UE (Mo + Di); Bil-
dungszentrum Lindenfeld, Falkstraße 83,  
1. Obergeschoss, Raum 17, Entgelt: 68,40 Euro

Finanzbuchführung (2) – Xpert Business 
Kurs-Nr.: 7A56202, Beginn: Mi, 22.03.2017, 
18:00–21:15 Uhr, 15 x 4 UE (Mo + Mi); Bil-
dungszentrum Lindenfeld, Falkstraße 83, 2. 
Obergeschoss, Raum 13, Entgelt: 150,00 Euro

Weiterbildung zum/zur Kinderyoga- 
Lehrer/-in 
Kurs-Nr.: 7A58245, Beginn: Mo, 20.03.2017, 
09:00–14:00 Uhr, 8 x 6 UE (Modul 1: 20.–
23.03.2017 , Modul 2: 24.04.– 27.04.2017); 
Bildungszentrum Lindenfeld, Falkstraße 83, 
2. Obergeschoss, Raum 2 (Aula), Entgelt: 
208,80 Euro

Bildungszentrum Lindenfeld
Kreisvolkshochschule Wittenberg
Kreismusikschule Wittenberg

Falkstraße 83 · 06886 Lutherstadt Wittenberg
Telefon (0 34 91) 41 81-0 · Fax (0 34 91) 41 81-10
info@bzl-wb.de · www.bzl-wb.de 

Durch das Kultusministerium des Landes Sach-
sen-Anhalt als förderungsfähig anerkannte Ein-
richtung der Erwachsenenbildung Träger der 
Einrichtung ist der Landkreis Wittenberg. Wir 

arbeiten auf der Basis des Qualitätsmodells LQW! Geprüfte 
Qualität mit LQW – Das Lernerorientierte Qualitätsmodell 
für Weiterbildungsorganisationen
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Umgang mit traumatisierten Menschen 
Kurs-Nr.: 7A66226, Beginn: Do, 02.03.2017, 
18:00–19:30 Uhr, 6 x 2 UE; Bildungszentrum 
Lindenfeld, Falkstraße 83, Besucherservice, 
Entgelt: 31,20 Euro

Mathe 10. Klasse: Fit zur Abschlussprüfung 
Kurs-Nr.: 7A68237, Beginn: Di, 07.03.2017, 
16:30–19:00 Uhr, 5 x 3 UE; Bildungszentrum 
Lindenfeld, Falkstraße 83, 2. Obergeschoss, 
Raum 13, Entgelt: 40,50 Euro

Kemberg 

Radierung – verschiedene Techniken 
Kurs-Nr.: 7B25123, Beginn: Mo, 06.03.2017, 
18:30–21:30 Uhr, 4 x 4 UE; Sonnenberg-Presse,  
Burgstraße 13, Werkstatt für Buchkunst und 
Hochdruck, Entgelt: 52,00 Euro

Wirbelsäulengymnastik für Senioren 
Kurs-Nr.: 7B32118, Beginn: Di, 21.03.2017, 
16:00–17:00 Uhr, 10 x 1 Zeitstunde, Turnhalle 
Kemberg, Schulstraße 7, Entgelt: 67,07 Euro

Wirbelsäulengymnastik 
Kurs-Nr.: 7B32121, Beginn: Di, 21.03.2017, 
19:00–20:00 Uhr, 10 x 1 Zeitstunde, Turnhalle 
Kemberg, Schulstraße 7, Entgelt: 67,07 Euro

Fit ins Frühjahr 
Kurs-Nr.: 7B35108, Beginn: Mi, 29.03.2017, 
18:00–21:45 Uhr, 1 x 5 UE; Sekundarschule 
Kemberg, Schulstraße 18, Entgelt: 15,75 Euro

Ayurvedaabend: Ganzheitliche Zusam-
menhänge des Magen-Darm-Traktes
Kurs-Nr.: 7B35110, Beginn: Mi, 15.03.2017, 
17:00–21:30 Uhr, 1 x 6 UE; Sekundarschule 
Kemberg, Schulstraße 18, Entgelt: 18,90 Euro

Radis

Zeichnen lernen, Spaß haben, II 
Kurs-Nr.: 7B25133, Beginn: Do, 16.03.2017, 
18:00–20:15 Uhr, 2 x 3 UE; Gutshof Radis, 
06901 Kemberg OT Radis, Radiser Bahn-
hofstr. 16, Raum „Gestalten“ (OG), Entgelt: 
15,90 Euro

Pretzsch  

Internet und E-Mail für aktive Senioren 
mit eigenem Laptop   � NEU 
Kurs-Nr.: 7B51240, Beginn: Do, 16.03.2017, 
10:00–12:30 Uhr, 4 x 3 UE; Kinderheim 
Pretzsch, Seminarraum „Konferenz zur Elbe“, 
Entgelt: 41,65 Euro

Jessen

„Haus- und Gartenkeramik“ 
Kurs-Nr.: 7F26107, Beginn: Do, 23.03.2017, 
18:30–20:45 Uhr, 4 x 3 UE (nicht am 
06.04.2017 und 13.04.2017); Kreativraum 
der lustigen Tonscherben, Am Gorrenberg 
26, Entgelt: 31,80 Euro

Office-Programme im Überblick –
die Vielfalt der digitalen Arbeitswelt 
Kurs-Nr.: 7F51246, Beginn: Di, 14.03.2017, 
15:45–18:00 Uhr, 8 x 3 UE; Gymnasium 
Jessen, Computerkabinett, Entgelt: 62,40 
Euro

Coswig

Computer-Grundkurs für Senioren mit 
eigenem Laptop 
Kurs-Nr.: 7G51230, Beginn: Mi, 15.03.2017, 
15:30–17:45 Uhr, 5 x 3 UE; Jugendclub 
Coswig, Johann-Sebastian-Bach-Straße 3, 
Entgelt: 45,05 Euro

Vortrag im Wittenberger Planetarium
Am Freitag, den 24.02.2017 findet um 
17:00 Uhr im Planetarium im Bildungszen-
trum Lindenfeld, Falkstraße 83 in Luther-
stadt Wittenberg ein Vortrag zum aktuel-
len Sternenhimmel statt. Der Eintritt kostet  
3 Euro pro Person. Voranmeldungen wer-
den vom Bildungszentrum Lindenfeld unter  
03491 4181-0 entgegengenommen. Abend-
kasse ist möglich.

Bergwitzer Angelverein e. V.

Der Bergwitzer Angelverein e. V. führt am 
29.04.2017 die Prüfung zum Friedfischfi-
schereischein und Jugendfischereischein 
durch.

Die Prüfungen beginnen um 09:00 Uhr im 
Bergwitzer Anglerheim in der Halleschen 
Straße in Bergwitz.

Interessenten können sich telefonisch unter 
0177 4576099 bei Herrn Bachmann anmel-
den oder eine E-Mail an ralphbachmann@t- 
online.de senden.

Bei Interesse bieten wir am 22.04.2017 ab 
09:00 Uhr im Bergwitzer Anglerheim eine 
kostenlose Prüfungsvorbereitung an.

Folgende Prüfungsgebühren sind zu ent-
richten:
Friedfischfischerprüfung
Teilnehmer > 18 Jahre� 56,00 EUR
Teilnehmer < 18 Jahre� 28,00 EUR
Jugendfischerprüfung� 28,00 EUR

Jagdgenossenschaft Zemnick

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Zem-
nick lädt alle Landeigentümer bejagba-
rer Flächen der Gemarkung Zemnick am 
10.03.2017 um 19:30 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus Zemnick zur Jahres-

hauptversammlung mit wiederholter Be-
schlussfassung über die Pachtverlängerung 
und anschließender Pachtauszahlung recht 
herzlich ein.

Tagesordnung:
  1.	Begrüßung
  2.	Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-

berufung der Versammlung
  3.	Verlesung des Protokolls von der Ver-

sammlung am 04.03.2016
  4.	Bericht des Vorsitzenden der Jagdgenos-

senschaft
  5.	Bericht des Kassenführers
  6.	Bestätigung des Kassenberichts durch 

die Kassenprüfer
  7.	Entlastung des Jagdvorstandes und der 

Kassenprüfer
  8.	Erneute Beschlussfassung über die 

Pachtverlängerung
  9.	Berichte der Bewirtschafter und Jagd-

pächter
10.	Anfragen, Informationen und Sonstiges
11.	Schlusswort des Vorsitzenden

Im Anschluss der Versammlung wird zum 
gemeinsamen Essen geladen.

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft 
Zemnick

„Kinderschutz-Stammtisch“

Regelmäßig organisiert die Arbeitsgruppe 
„Kinderschutzakteure im Dialog“ Diskus-
sionsabende in verschiedenen Städten des 
Landkreises Wittenberg. Dabei sollen sich 
nicht allein Fachkräfte angesprochen füh-
len, sondern ausdrücklich alle Bürger und 
Bürgerinnen, die mit Kindern und Jugend-
lichen privat und beruflich zu tun haben 
und sich Gedanken um deren Wohlergehen 
machen. 

Inhalt der Abende sind aktuelle oder all-
gemeine Fragen des Umgangs mit Sorgen 
um das Kindeswohl in Familie, Schule und 
sozialem Umfeld, bei Trennung der Eltern, 
Verdacht auf Misshandlungen oder erkenn-
baren Verhaltensproblemen. In der Runde 
kann mit Vertretern des Fachdienstes Ju-
gend und Schule, freien Trägern der Jugend-
hilfe sowie anderen Fachleuten und auch 
untereinander diskutiert werden. Offene 
Fragen sollen – auf Wunsch anonymisiert –  
aufgegriffen und nach Klärung kompetent 
beantwortet werden. 

Der nächste Kinderschutz-Stammtisch wird 
am 01.03.2017 im „Ristorante Castello“  
Markt 5–6, 06773 Gräfenhainichen um  
18:30 Uhr stattfinden. Alle Interessierten 
sind dazu herzlich eingeladen! Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Rückfragen 
können Sie telefonisch an Michelle Heinze, 
Kinderschutzfachstelle per Mail an michel-
le.heinze@landkreis-wittenberg.de richten.
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Wir suchen ab sofort einen Produktioner Innendienst (m/w)

Ihre Aufgabe ...
–  Kalkulation, Produktsteuerung, Kundenkontakt, logistische Aufgaben
– Einkauf von Waren und Leistungen

Ihr Profi l ...
–  abgeschlossene Ausbildung in der Druckindustrie
–  Erfahrung als Produktioner (m/w) von Vorteil
–  Sie besitzen hohes Verhandlungsgeschick sowie kunden- und betriebsorientiertes Verhalten
–  Erfahrung in Führungspositionen (Projekt- und Personal verantwortung) wünschenswert
–  Sie sind kommunikations- und umsetzungsstark, arbeiten eigenständig, pragmatisch 

und mit hoher Einsatzbereitschaft sowie hohem Durchsetzungsvermögen

Was wir bieten ...
–  abwechslungsreiche und spannende Aufgaben in einem engagierten Team
– eigenverantwortliches Arbeiten
– fl ache Hierarchien
–  gewachsenes, innovatives Familienunternehmen mit langer Tradition

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte mit Gehaltsvorstellung an:
Mundschenk Druck+Medien
Frau Dipl.-Ing. Martina Radlbeck
Mundschenkstraße 5
06889 Lutherstadt Wittenberg
service@dm-mundschenk.de

Produktioner
Innendienst (m/w)

Tierärztlicher Notfalldienst im Landkreis Wittenberg

Bereich Lutherstadt Wittenberg (jeweils von Freitag 17:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr)
Woche 09 Woche 10 Woche 11 Woche 12
24.02.–03.03.2017 03.03.–10.03.2017 10.03.–17.03.2017 17.03.–24.03.2017
Tierärztl. Klinik f. Kleintiere u. Pferde
Dr. M. und Dr. H. Schwede 
Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 663015

Tierärztl. Klinik f. Kleintiere u. Pferde
Dr. M. und Dr. H. Schwede 
Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 663015

Tierärztl. Klinik f. Kleintiere u. Pferde
Dr. M. und Dr. H. Schwede 
Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 663015

Tierärztl. Klinik f. Kleintiere u. Pferde
Dr. M. und Dr. H. Schwede 
Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 663015

Fr. Dr. Schrank
Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 660847

DVM Paulenz
Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 440847

Dr. Eigendorf
Kemberg OT Bergwitz
Tel. �034921 61987 o.  

0172 6076612

TÄ Meumann
Bad Schmiedeberg OT Pretzsch
Tel. 034926 57232

Fr. Dr. Franz
Kemberg
Tel. 034921 20365

Dr. Eigendorf
Kemberg OT Bergwitz
Tel. �034921 61987 o.  

0172 6076612

Bereich Jessen
Woche 09 Woche 10 Woche 11 Woche 12
27.02.–05.03.2017 06.03.–12.03.2017 13.03.–19.03.2017 20.03.–26.03.2017
Tierärztl. Klinik f. Kleintiere u. Pferde
Dr. M. und Dr. H. Schwede 
Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 663015

Tierärztl. Klinik f. Kleintiere u. Pferde
Dr. M. und Dr. H. Schwede 
Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 663015

Tierärztl. Klinik f. Kleintiere u. Pferde
Dr. M. und Dr. H. Schwede 
Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 663015

Tierärztl. Klinik f. Kleintiere u. Pferde
Dr. M. und Dr. H. Schwede 
Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 663015

DVM Pfützner-Bechler
Jessen (Elster) OT Schweinitz
Tel. 03537 212614

Dr. Schuster
Annaburg OT Prettin
Tel. 035386 22251

Dr. Schuster
Annaburg OT Prettin
Tel. 035386 22251

GP �DVM A. Pfützner / Dr. Beetz
Jessen (Elster) OT Schweinitz
Tel. 03537 202325

GP �DVM A. Pfützner / Dr. Beetz
Jessen (Elster) OT Schweinitz
Tel. 03537 202325

GP �DVM A. Pfützner / Dr. Beetz
Jessen (Elster) OT Schweinitz
Tel. 03537 202325

GP �DVM A. Pfützner / Dr. Beetz
Jessen (Elster) OT Schweinitz
Tel. 03537 202325

TÄ Steinborn
Jessen (Elster) OT Seyda
Tel. �035387 71359 o. 

0179 7417844


